
 

Tätigkeitsbericht des Vereins Haltepunkt e.V. 
für das Kalenderjahr 2023 
 

1. Der Verein 
Haltepunkt e.V. 
Henrik-Ibsen-Straße 20 
18106 Rostock 
 

Der Verein wurde am 08.01.2020 gegründet und am 29.01.2020 beim Amtsgericht Rostock 
unter der Registernummer VR 10634 eingetragen. 
 

2. Zweck des Vereins 
Der Verein Haltepunkt E e.V. fördert gem. Feststellungsbescheid des Finanzamtes Rostock 
gemeinnützige, mildtätige und kirchliche Zwecke. Er hat das Ziel die gute Nachricht von Jesus 
Christus und der damit verbunden Förderung einer ganzheitlichen Lebensweise des christlichen 
Glaubens zu verbreiten. Dies wird unter anderem sichtbar in folgenden Bereichen: 

• Jugend- und Altenhilfe 

• Kunst und Kultur 

• c) Erziehung 

• d) bürgerschaftlichen Engagements zugunsten gemeinnütziger, mildtätiger kirchlicher 
Zwecke 

• e) mildtätige Zwecke und Zwecke des Wohlfahrtwesens 

• f) Sport 
 

Der Verein verfolgt seine Ziele ausschließlich und unmittelbar. Die Gemeinnützigkeit wurde 
durch das Finanzamt Rostock mit Feststellungsbescheid nach § 60 Abs. 1 AO vom 
11.02.2020 unter der Steuernummer 079/141/20408 festgestellt. 
 
 

3. Mitglieder und Arbeitsaufwand 
3.1 Mitglieder 
Am 01.01.2023: 6 
Austritte: 0 
Eintritte: 0 
Mitglieder am 31.12.2023: 6 
 

3.2 Veranstaltungen und Angebote des Vereins Haltepunkt E e.V. 
• 50x Straßencafé 

• 35x Gemeinsames Mittagessen 

• 25x Evershagen kickt! 

• 40x Krabbelgruppe 

• 2x Straßenkirche 

• 40x offenes Haus 

• 8x Nähcafé 

• #Jesusentdecken 

• Schuldnerberatung 



• Hausaufgaben-Truck 
 

3.3 Geschätzter ehrenamtlicher Arbeitsaufwand: 
• Straßencafé: ca. 50 Stunden 

• Gemeinsames Mittagessen: ca. 70 Stunden 

• Evershagen kickt!: ca. 80 Stunden 

• Krabbelgruppe, ca. 20 Stunden 

• Straßenkirche, ca. 50 Stunden 

• offenes Haus, 80 Stunden 

• Nähcafé, ca. 48 Stunden 

• Allgemeine Vorstandstätigkeit/Vereinsarbeit ca. 300 Stunden 
 

Gesamt: ca. 690 Stunden 
 

4. Organe und Funktionen 
4.1 Vorstand: 
Herr Gerrit van Dijk (Vorsitzender) 
Herr Benedikt Günther (stellvertretender Vorsitzender) 
Frau Jorine van Dijk (Schatzmeisterin) 
 

Kassenprüfung: 
Frau Gina Baier 
 

Der Vorstand traf sich wöchentlich zu seinen Sitzungen. Im Zentrum der Vorstandssitzungen 
standen folgende Themen: 
• Planung, Weiterentwicklung und Evaluation der Vereinsaktivitäten 
• die Beantragung von Fördermitteln für das Jahr 2023 und 2024 
• die Begleitung des Projektes „Hausaufgaben-Truck“ 
• die satzungsgemäße Verwendung der Mitgliedsbeiträge und Spenden 
• die Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern 
• Weiterentwicklung von den Vereinsräumlichkeiten 
• Planung des Angebotes einer Schuldnerberatung 
• Planung und Begleitung des Angebotes „Nähcafe“ 
 

4.2 Mitgliederversammlung: 
Am 13.06.2023 fand eine ordentliche Mitgliederversammlung statt. 
 

5. Finanzen des Vereins 
5.1 Einnahme-Überschuss-Rechnung 
Als Anlage zu finden. 
 

5.2 Rücklagenbildung 
Ist für dieses Jahr nichtzutreffend. 
 



 
5.3 Aufstellung des Vermögens und der Vereinskonten 
Kontobezeichnung 
Stand per 01.01.2023: Hauptkasse Büro €2.040,03 
   Nebenkasse Bus €125,83 
   Konto   €22.194,11 
   Insgesamt:  €24.359,97 
 
Stand per 31.12.2023: Hauptkasse Büro €1878,41 
   Nebenkasse Bus €30,00 
   Konto   €32.125,69 
   Insgesamt:  €34.034,10 

 
6. Tätigkeit des Vereins 
 

Im Jahr 2023 wurde erstmalig die Beschäftigung einer Person über den Bundesfreiwilligdienst 
realisiert.  Weiterhin konnten wir verschiedenen Menschen durch Praktika einen Einblick in 
unseren Verein geben. 
  

6.1 Straßencafe 
(Tätigkeit gemäß § 2 Absatz 2 Buchst. d der Vereinssatzung) 
Jeden Mittwoch von 8:30 bis 11:30 stehen wir mit unserem VW Crafter auf dem Marktplatz in 

Evershagen. Wir bieten kostenlosen Kaffee und Tee an Vorbeigehende an. 

Ziel ist es ein Gemeinschaftsort zu sein wo Nachbarn und Nachbarinnen die Möglichkeit haben sich 

zu begegnen. Straßencafé leistet damit einen Beitrag gegen Einsamkeit. Wir stärken das 

Miteinander und ermöglichen Integration. Unser Straßencafé ist ein Angebot was Evershagen 

aufwertet. 

Es gibt 30-40 Stammkunden, und auch regelmäßig kommen neue Gäste dazu. Das Straßencafé wird 
sehr gut angenommen und der Kreis der TeilnehmerInnen nimmt stetig zu. 
 

6.2 Gemeinsames Mittagessen 
(Tätigkeit gemäß § 2 Absatz 2 Buchst. d der Vereinssatzung) 
Jeden Mittwoch, nach unserem Straßencafé gibt es das Angebot in Gemeinschaft zu Essen. Dieses 
Angebot ist kostenlos und alle sind willkommen. Es findet in den Vereinsräumlichkeiten statt. Mit 
dem Mittagessen möchten wir über das Essen auch die Begegnungsmöglichkeiten verstärken. 
Verschiedene Menschen übernehmen Verantwortung für das regelmäßige Kochen, sodass 
unterschiedliche Kochgewohnheiten und Geschmäcker vertreten sind. 
An diesem wöchentlichen Angebot nehmen zwischen 12 bis 25 Personen teil. 
 

6.3 Evershagen kickt! 
(Tätigkeit gemäß § 2 Absatz 2 Buchst. a der Vereinssatzung) 
Auf einem öffentlichen Sportplatz wird gemeinsames Fußball spielen angeboten. Unter dem 

Motto: „JedeR ist wichtig und jedeR ist willkommen!“  sind alle eingeladen. Ziel ist die Stärkung 

von Sozialkompetenz, Fairplay und sportliche Betätigung von Kindern, welche sonst eher nicht von 

Sportvereinen erreicht werden. 

Pro Veranstaltung sind zwischen 8 und 25 Kinder da, im Alter von 6-16. 



Im letzten Jahr ist es uns gelungen Michael Kramer und David Kuska die ehrenamtliche Leitung 

dieses Angebots zu übertragen. 

 

6.4 Krabbelgruppe 
(Tätigkeit gemäß § 2 Absatz 2 Buchst. a und c der Vereinssatzung) 
In Kooperation mit ILL e.V. wurde jeden Donnerstag und Freitag von 9-11 Uhr eine Krabbelgruppe 
veranstaltet. 
Ziel des Angebotes war es Eltern den Einstieg in ihre neue Lebensphase zu erleichtern. Dabei 
wurde im Mehrgenerationshaus oder in den vereinseigenen Räumlichkeiten ein Umfeld für die 
Krabbelkinder geschaffen, in welchem sie sich frei und sicher bewegen konnten. Gleichzeitig 
konnten so die Eltern sich über ihre Herausforderungen austauschen. 
Damit stärkt Haltepunkt E den Sozialraum. Eltern erleben ihn als einen Ort wo ihnen geholfen wird 
und sie nicht mit ihren Kindern allein sind. 
 
Die Teilnehmendenzahl war schwankend, im Durchschnitt kam jede Woche rund drei Mütter mit 
ihren Kindern.  Hinzu gab es die Entwicklung zu einem gemeinschaftlichen Frühstück, an welchen 
auch andere Personen des Sozialraums teilnehmen können. 
 

6.5Straßenkirche 
(Tätigkeit gemäß § 2 Absatz 2 Buchst. d der Vereinssatzung) 
Im Berichtszeitraum veranstalteten wir zwei Mal eine Art von Gottesdienst für Kinder und Familien 
auf der Straße (auf dem Marktplatz vor Edeka). Dabei spielten Theater, Musik und kreative 
Stationarbeit von christlichen Inhalten eine wichtige Rolle. 
Die Vorbereitung und Durchführung wurde gemeinsam mit der Nachbarschaft erarbeitet und 
ermöglichte so eine Auseinandersetzung mit religiösen Inhalten. 
 
Die Straßenkirche besuchten jeweils rund 100 Personen. 
 

6.6. offenes Haus 
(Tätigkeit gemäß § 2 Absatz 2 Buchst. d der Vereinssatzung) 
Jeden Freitag von 15 bis 18 Uhr sind die Vereinsräumlichkeiten geöffnet und jeder kann auf eine 
Tasse Kaffee oder Tee vorbeikommen. Dabei steht die Gemeinschaft im Vordergrund.  
 
Die Entwicklung den Raum für die eigenen Talente als Mehrwert für die Nachbarschaft zu nutzen, 
wird verstärkt angewandt. So werden Fahrräder repariert, Haare geschnitten oder 
Kinderschminken freiwillig angeboten. 
Weiterhin sorgt die Mitnutzung des „Toberaums“ der Tagesgruppe der Rostocker Stadtmission 
kann ein zusätzlicher kindgerechter Raum angeboten werden, welcher gleichzeitig zu einer 
Entlastung der stark frequentierten Räumlichkeiten beiträgt. 
 

6.7. #Jesusentedcken 
(Tätigkeit gemäß § 2 Absatz 2 Buchst. d der Vereinssatzung) 
Unter #Jesusentecken sind unterschiedliche Formate/Angebote zusammengefasst.  
Fast ein Mal im Monat haben wir einen Frauenbrunch angeboten, alle drei Monate einen Abend 
„Burger & Jesus“ durchgeführt, vier Grillparties gefeiert und fünf „Jesus & Ich Abende“ gestartet. 
Weiterhin gibt es ein regelmäßiges Treffen zum gemeinsamen Gebet. Diese Angebote richten sich 
an Menschen, die einen Bezug zum christlichen Glauben haben, wenn gleich es auch Ort sein 
sollen, wo Menschen in Kontakt mit christlicher Spiritualität kommen können. Dabei wird zum 



Beispiel Theater gespielt, es werden Abschnitte aus der Bibel gelesen oder Personen erzählen, 
welchen Unterschied das Vertrauen auf Jesus in ihrem Leben macht. 
Wichtig ist dabei immer die Freiwilligkeit aller anwesenden Personen. Es soll in einer Atmosphäre 
des selbstständigen Entdeckens geschaffen werden. 
 

6.8. Familien stärken - Hausaufgaben-Truck 
(Tätigkeit gemäß § 2 Absatz 2 Buchst. a und d der Vereinssatzung) 
Der „Hausaufgaben-Truck“ ist eine Kooperation mit JUWO Rostock e.V. und dem SBZ „Maxim“ ILL 
e.V., mit welcher Grundschulkinder in Evershagen Unterstützung bei ihren Hausaufgaben 
bekommen. Dadurch wird auch eine Anlaufstelle für Eltern geschaffen. Durch die 
Kooperationspartner kann damit ein niedrigschwelliges Angebot für Unterstützungsleistungen 
gelingen. 
Mit unserem VW-Crafter fahren wir Schultags immer unterschiedliche Orte im Stadtteil an. Die 
Mobilität des Projektes ist bundesweit einzigartig. 
 
Die in 2022 angefangene Sozialräumliche Maßnahme des Jugendamtes Rostock führt wird 
gemeinsam mit unseren Kooperationspartner weiter. 

 
6.9. Schuldnerberatung 
(Tätigkeit gemäß § 2 Absatz 2 Buchst. d der Vereinssatzung) 
Durch Anleitung der „deine Schuldnerberatung“ gGmbH aus Oldenburg konnten wir eine 
Schuldnerberatung für Menschen anbieten.  
Ziel ist es dabei Menschen kostenlos zu unterstützen handlungsfähig im Bezug auf ihre finanziellen 
Probleme zu bleiben. Dies kann zum Beispiel das gemeinsame Erarbeiten eines Haushaltsplans 
sein, das Ausstellen einer Bescheinigung für ein Pfändungsschutzkonto, einer Vereinbarung für 
eine Ratenzahlung mit den Gläubigern oder die Begleitung zum stellen eines Antrages auf 
Verbraucherinsolvenz. 
 

6.10. Nähcafe 
(Tätigkeit gemäß § 2 Absatz 2 Buchst. d der Vereinssatzung) 
Unter Anleitung von ehrenamtlichen Leiterinnen kann jeden Montag von 9:30 bis 11:30 in den 
Vereinsräumlichkeiten das Nähen erlernt werden. Dabei können neue Dinge erschaffen werden 
oder kaputte Utensilien wieder repariert werden. Neben dem handwerklichen Arbeiten ist auch 
die Begegnung/Austausch mit anderen bei einem Kaffee oder Tee möglich. 
 
 
 

Rostock, 26. April 2024 
 
 
 
 
 

Gerrit van Dijk   Benedikt Günther  Jorine van Dijk 
Vorsitzender   s tv. Vorsitzender  Schatzmeisterin 


